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Kunstsammlungen nun 
im Interimsquartier
G UT B E S U C H T E S E RÖ F F N U N G SWO C H E N E N D E D E S ZW I S C H E N R AUM S I M D OM H O F

Unter dem Titel „ZwischenRAUM“ präsen-
tieren die KUNSTSAMMLUNGEN ZWICKAU 
Max-Pechstein-Museum ihre Sammlungen 
seit 25. Januar in einem innovativen und 
experimentellen Rahmen. Besucher sind 
eingeladen, Kunstwerke und Mineralien 
neu zu entdecken. Grund für den Umzug 
in das historische Kunstvereinsgebäude 
(Domhof 2) ist die baubedingte Schließung 
des Museums in der Lessingstraße.

Zum Eröffnungswochenende am 25. und 
26. Januar nutzten zahlreiche Besucher 
erstmals die Gelegenheit, die drei Ausstel-
lungsräume – FarbRAUM, MaxRAUM und 

FreiRAUM – zu erkunden und die neue 
Präsentation der Sammlungen kennenzu-
lernen: den FarbRAUM mit Sammlungs-
Highlights, den MaxRAUM mit einer di-
gitalen Inszenierung von Max Pechsteins 
Werk und den FreiRAUM für wechselnde 
Ausstellungen. Das Eröffnungswochenen-
de war zugleich Teil der Eröffnungswoche, 
mit dem Zwickau in das Kulturhauptstadt-
jahr Chemnitz 2025 startete.
Petra Lewey, Leiterin der KUNSTSAMM-
LUNGEN, war erleichtert: „Die Resonanz 
war überwältigend – alle Besucherinnen 
und Besucher waren durchweg begeistert. 
Die Vielfalt der Farben in Kombination mit 

der einzigartigen Auswahl der Objekte und 
der farbgewaltigen, emotionalen digitalen 
Pechstein-Installation eröffnete beeindru-
ckende neue Perspektiven auf das Werk 
Max Pechsteins. Diese besondere Ver-
bindung von Kunst, Farbe und moderner 
Inszenierung hinterließ beim Publikum 
einen nachhaltigen Eindruck.“

KUNSTSAMMLUNGEN ZWICKAU 
Max-Pechstein-Museum
Öffnungszeiten: Dienstag und Mittwoch 
12.30 bis 18 Uhr, Donnerstag bis Sonntag 
sowie Feiertag 11.30 bis 17 Uhr 
� www.kunstsammlungen-zwickau.de

„Salome“ feiert morgen  
Premiere im Gewandhaus
Opulente Klangsphären sowie eine Ge-
schichte voller entfesselter Leidenschaft 
machen „Salome“ bis heute zu einer der 
beliebtesten Opern von Richard Strauss. 
Das Theater Plauen-Zwickau bringt das 
Musikdrama in der Inszenierung von 
Operndirektor Horst Kupich und unter der 
Musikalischen Leitung von GMD Leo Sibers-
ki auf die Bühne. Premiere ist am Samstag, 
8. Februar, 19.30 Uhr im Gewandhaus.

Prinzessin Salome kennt kein »Nein«. Was 
sie will, das bekommt sie auch. Bis zu dem 
Tag, an dem sie Jochanaan begegnet. Der 
Prophet wird von ihrem Stiefvater König 
Herodes gefangen gehalten. Dennoch 
prangert er in bedrohlichen Tiraden den 
ausschweifenden Lebensstil des Königs-
paares an. Salome ist fasziniert von die-
sem seltsamen Mann und seinen düsteren 

Prophezeiungen. Als er sie zurückweist, 
fordert sie von Herodes eine furchtbare 
Belohnung für einen Tanz: den Kopf des 
Jochanaan!
Oscar Wilde lud in seinem Einakter »Sa-
lomé« von 1891 die biblische Erzählung 
mit der knisternden Spannung erotischen 
Begehrens auf. Die Zeitgenossen waren 
empört. Richard Strauss wählte Wildes 
umstrittenes Schauspiel als Vorlage für 
seine einaktige Oper und schuf damit ein 
verstörendes Seelenportrait einer jungen 
Frau auf der Suche nach Liebe. 
Neben Małgorzata Pawłowska als Salome 
stehen Deniz Yetim als Herodias, Anthony 
Webb als Herodes sowie Johannes Schwarz 
als Jochanaan auf der Bühne. Die Clara-
Schumann-Philharmoniker musizieren 
unter der Leitung von GMD Leo Siberski.
� www.theater-plauen-zwickau.de

Vorbereitungen für Schumann-Fest 
biegen auf die Zielgerade ein
G E N E R A LGA ST RO N OM FÜ R ROM A N T I S C H E S L I C H T E R F E ST G E S U C H T

Unentdecktes und selten Wahrgenomme-
nes sicht- und hörbar zu machen, ist ein 
zentrales Ziel des Kulturhauptstadtjahres. 
Dementsprechend stehen nicht die großen 
und bekannten Komponisten im Mittel-
punkt des diesjährigen Schumann-Festes. 

Mit „Komponistinnen aus 5 Jahrhunder-
ten“ rückt die weibliche Seite der Musik in 
den Fokus. Vom 5. bis 15. Juni sind unter 
anderem Werke von Clara Schumann, 
Fanny Hensel, Pauline Viardot-Garcia 
oder Emilie Mayer zu hören. Dargeboten 
werden sie vor allem von Künstlerinnen. 
Bereits beim Eröffnungskonzert mit der 
Pianistin Mirjam Hinrichs und den Clara-
Schumann-Philharmonikern steht eine 
Frau am Pult: die tschechische Dirigentin 
Alena Hron.

Neben Konzerten finden im Rahmen des 
Schumann-Festes auch ein Kindernach-
mittag, ein Filmabend oder die Fahrrad-
konzerte statt. Bereits am 5. Juni beginnen 
die Meisterkurse in den Fächern Klavier 
und Hammerflügel sowie Gesang und 
Liedgestaltung für Pianisten. Einer der 
Höhepunkte ist das romantische Lichter-
fest rund um den Schwanenteich, das am 
Freitag, dem 13. Juni, ab 18 Uhr stattfindet.
Für dieses sucht die Stadt Zwickau einen 
Anbieter, der ein gastronomisches Ge-
samtkonzept leistet, mit dem die beliebte 
Veranstaltung bereichert wird. 
Die Auschreibung lesen Sie online unter 
www.zwickau.de/ausschreibungen und auf 
Seite 2 dieser Ausgabe. Angebote können 
bis 15. März beim Kulturamt eingereicht 
werden.� www.schumann-zwickau.de

Musikschüler des KON bei  
„Jugend musiziert“ erfolgreich
An den vergangenen beiden Wochenen-
den fanden die Wettbewerbsvorspiele des 
Regionalwettbewerbs „Jugend musiziert“ 
Vogtland/Zwickau statt. Insgesamt 45 
Schülerinnen und Schüler des Robert 
Schumann Konservatoriums nahmen 
in Zwickau, Reichenbach, Plauen und 
sogar in Dresden an den Wertungen teil. 
Sie traten in den Kategorien Perkussion 
Solo, Akkordeon Solo, Gesang (Pop) Solo, 
Streichinstrumente Solo, Duo Klavier 
und ein Holzblasinstrument, Duo Klavier 
und ein Blechblasinstrument, Vokal-Duo, 
Vokal-Ensemble, Zupf-Ensemble und in der 
Besonderen Besetzung Alte Musik teil.

Insgesamt wurden an die Schüler des 
Zwickauer Konservatoriums 36 1. Preise 
verliehen, darunter 26 Weiterleitungen 
zum Landeswettbewerb. Dieser findet 
in diesem Jahr in der Kulturhauptstadt 

Chemnitz statt. Neun Schülern wurde ein 
2. Preis vergeben.
Die Schulleitung gratuliert allen Teilneh-
mern sowie den Eltern und Lehrkräften zu 
diesen Erfolgen. Ebenso gilt der Dank den 
Korrepetitoren, die die jungen Musiker 
musikalisch begleiten, teilweise viele ver-
schiedene Programme einstudieren und 
im Wettbewerb spielten. Vielen Dank auch 
an die Sparkasse Zwickau als zuverlässigen 
Sponsor des Wettbewerbs.
Besonders zu erwähnen ist das Duo mit 
Alena Solovyev (Klavier) und Heinrich 
Bergert, die mit ihrem Vortrag in der 
Altersgruppe IV die Höchstpunktzahl von 
25 Punkten erspielten! Auch das Gitarren-
duo mit Johanna Klotz und Charlotte Klotz 
erspielte sich in der Altersgruppe V die 
Höchstpunktzahl von 25 Punkten.
Die genauen Ergebnisse können unter 
www.rsk-zwickau.de nachgelesen werden. 

Gewinner der Ballonaktion zur Eröffnung des  
Kulturhauptstadtjahres 2025 steht fest
Mehrere 100 Luftballons stiegen am 
19. Januar in den Himmel und bildeten 
den symbolischen Auftakt für das Kultur-
hauptstadtjahr in Zwickau. 

An den Ballons waren Postkarten be-
festigt, die unter dem Motto „ungeahnt 
sehenswert – komm doch mal nach 
Zwickau im Kulturhauptstadtjahr 2025“ 
gleichwohl als Einladungen in unsere 
Stadt gesehen werden konnten. Bis zum 
31. Januar 2025 hatten die Finder der 

Postkarten die Möglichkeit, diese zurück 
an die Stadtverwaltung zu schicken. 
Insgesamt fanden 21 Karten den Weg 
zurück, und unter allen Rücksendungen 
wurde die Postkarte von Astrid Herr-
mann-Haase aus Obhausen (Sachsen-
Anhalt) gezogen. Sie gewinnt eine 
Ballonfahrt für zwei Personen mit dem 
Zwickau-Ballon. 
Die Stadtverwaltung Zwickau sagt herz-
lichen Glückwunsch und dankt allen, die 
sich an der Aktion beteiligt haben.

F OTO: F OTO-AT E L I E R LO R E N Z

F OTO: A N D R É L E I S C H N E R
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 Energetische Sanierung der Schule 
am Windberg
a)	 Stadtverwaltung Zwickau, Liegenschafts- und 

Hochbauamt, Hauptmarkt 26, 08056 Zwickau, 
Telefon: 0375 836501, Fax: 0375 836565, E-Mail: 
liegenschaftsundhochbauamt@zwickau.de

b)	 Öffentliche Ausschreibung
c)	 Angebote können nur elektronisch abgegeben 

werden.
d)	 Einheitspreisverträge
e)	 Windbergstraße 68, 08060 Zwickau
f)	 Energetische Sanierung Schule am Windberg, u. a.:
	 Los 12 – Fassade WDVS
	 Fassadenwäsche: 1.595 m², Grundierung: 3.690 m², 

Dämmung Mineralwolle D100-140 mm: 1.900 m², 
Armierungsputz: 2.245 m², Oberputz CR Körnung 
1 mm: 1.825 m², Grund-, Zwischen- und Schlussbe-
schichtung Dispersionssilikat: 5.470 m², Raffstore 
950 – 5550 mm Breite: 87 St., Vorbaudämmkäste 
Raffstore: 87 St.

	 Los 13 – Plattenfassade – hinterlüftete Platten­
fassade

	 justierbare Aluminium-UK: 848 m², Wärmedäm-
mung Mineralwolle 80 mm: 775 m², Plattenver-
kleidung anthrazit: 100 m², Plattenverkleidung  
grau: 683 m², Plattenverkleidung  farbig: 161 m², 
Belüftungsprofile: 964 m, Leibungen: 1240 m, 
Außenfensterbank: 590 m Herausfräsen Schrift-
zeichen: 16 St.

g)	 Es werden keine Planungsleistungen gefordert.
h)	 Aufteilung in mehrere Lose: ja; Angebote können 

für eines, mehrere oder alle Lose eingereicht wer-
den; Art und Umfang der Lose: nicht angegeben

i)	 Los 12: Beginn: 19.05.2025, Ende: 07.08.2026; 
	 Los 13: Beginn: 19.05.2025, Ende: 07.08.2026
j)	 Entfällt, da Nebenangebote zugelassen sind.
k)	 Entfällt, da die Abgabe mehrerer Hauptangebote 

zugelassen ist.
l)	 Die Vergabeunterlagen werden auf der Vergabe-

plattform evergabe.de bereitgestellt. Ein unentgelt-
licher Abruf ohne Registrierung ist möglich unter 
https://www.evergabe.de/unterlagen/3108725/
zustellweg-auswaehlen.

m)	 entfällt
n)	 entfällt
o)	 Frist für den Eingang der Angebote: 27.02.2025, 

10 Uhr; Bindefrist: 02.05.2025
p)	 Elektronische Angebote sind auf der Vergabeplatt-

form evergabe.de abzugeben.
q)	 Deutsch
r)	 Preis
s) 	 27.02.2025, 10 Uhr, Verwaltungszentrum Zwickau; 

Personen, die anwesend sein dürfen: keine
t)	 Soweit die Auftragssumme mindestens 250.000 

Euro ohne Umsatzsteuer beträgt, ist Sicherheit für 
die Vertragserfüllung in Höhe von fünf Prozent der 
Auftragssumme (inkl. Umsatzsteuer, ohne Nach-
träge) zu leisten.

	 Die Sicherheit für Mängelansprüche beträgt drei 
Prozent der Summe der Abschlagszahlungen zum 
Zeitpunkt der Abnahme (vorläufige Abrechnungs-
summe).

u)	 VOB/B
v)	 gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtig-

tem Vertreter
w)	 Angabe der PQ-Nummer im Angebotsschreiben 

oder Referenznachweise und Erklärung zur Zahl 
der in den letzten drei Jahren jahresdurchschnitt-
lich beschäftigten Arbeitskräfte, gegliedert nach 
Lohngruppen, mit extra ausgewiesenem Leitungs-
personal

	 zusätzlich: Freistellungsbescheinigung nach § 48b 
Einkommensteuergesetz, Unbedenklichkeitsbe-
scheinigung der Berufsgenossenschaft des zustän-
digen Versicherungsträgers, Nachweis Haftpflicht-
versicherung und Höhe der Deckungssumme

x)	 Landesdirektion Sachsen, Referat 39, Altchemnit-
zer Straße 41, 09120 Chemnitz, E-Mail: post@lds.
sachsen.de

 Ausbau des Geh- und Radweges  
östlich der Olzmannstraße
a)	 Stadtverwaltung Zwickau, Tiefbauamt, Werdauer 

Straße 62, 08056 Zwickau, Telefon: 0375 836601, 
Fax: 0375 836666, E-Mail: tiefbauamt@zwickau.de

b)	 Öffentliche Ausschreibung
c)	 Angebote können nur elektronisch abgegeben 

werden.
d)	 Einheitspreisvertrag
e)	 Geh- und Radweg östlich Olzmannstraße, 08060 

Zwickau
f)	 Der östlich der Olzmannstraße geplante Geh- und 

Radweg wird auf einer Länge von ca. 135 Metern 
bituminös ausgebaut und eine gesicherte Entwäs-
serung hergestellt.

	 Grobmassen: Bodenabtrag: 1.000 m³; Frostschutz-
schicht herstellen: 200 m³; 12 cm Asphaltbefesti-
gung herstellen: 550 m²; Entwässerungsleitung 
herstellen: 130 m; Entwässerungsmulde herstellen: 
260 m; Kabelleerrohrverlegung: 130 m; Straßenbe-
leuchtung: 160 m

g)	 Es werden keine Planungsleistungen gefordert.
h)	 Aufteilung in mehrere Lose: nein
i)	 Beginn: 05.05.2025, Ende: 31.07.2025
j)	 Entfällt, da Nebenangebote zugelassen sind.
k)	 Entfällt, da die Abgabe mehrerer Hauptangebote 

zugelassen ist.
l) 	 Die Vergabeunterlagen werden auf der Vergabe-

plattform evergabe.de bereitgestellt. Ein unentgelt-
licher Abruf ohne Registrierung ist möglich unter 
https://www.evergabe.de/unterlagen/3112873/
zustellweg-auswaehlen.

m)	 entfällt
n)	 entfällt
o)	 Frist für den Eingang der Angebote: 25.02.2025, 

9.30 Uhr; Bindefrist: 30.04.2025
p)	 Elektronische Angebote sind auf der Vergabeplatt-

form evergabe.de abzugeben.
q)	 Deutsch
r)	 Preis
s)	 25.02.2025, 9.30 Uhr, Verwaltungszentrum Zwi-

ckau; Personen, die anwesend sein dürfen: keine
t)	 Sicherheiten: nicht angegeben
u)	 VOB/B
v)	 gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtig-

tem Vertreter
w)	 Angabe der PQ-Nummer im Angebotsschreiben 

oder Referenznachweise und Erklärung zur Zahl 
der in den letzten drei Jahren jahresdurchschnitt-
lich beschäftigten Arbeitskräfte, gegliedert nach 
Lohngruppen, mit extra ausgewiesenem Leitungs-
personal

	 zusätzlich: Freistellungsbescheinigung nach § 48b 
Einkommensteuergesetz, Unbedenklichkeitsbe-
scheinigung der Berufsgenossenschaft des zustän-
digen Versicherungsträgers, Nachweis Haftpflicht-
versicherung und Höhe der Deckungssumme

	 Nachweis der Qualifikation des zu benennenden 
Verantwortlichen nach M VAS 1999

	 Gütesicherung Kanalbau RAl-GZ 961 AK3
x)	 Landesdirektion Sachsen, Referat 39, Altchemnit-

zer Straße 41, 09120 Chemnitz, E-Mail: post@lds.
sachsen.de

 Grundhafte Erneuerung der  
Feldstraße
a)	 Stadtverwaltung Zwickau, Tiefbauamt, Werdauer 

Straße 62, 08056 Zwickau, Telefon: 0375 836601, 
Fax: 0375 836666, E-Mail: tiefbauamt@zwickau.de

b)	 Öffentliche Ausschreibung
c)	 Angebote können nur elektronisch abgegeben 

werden.
d)	 Einheitspreisvertrag
e)	 Feldstraße, 08064 Zwickau
f)	 Grundhafte Erneuerung der Feldstraße, u. a.:
	 BT 1 – Straßenbau:
	 ca. 280 m Baustraße herstellen; ca. 460 m Sickerlei-

tung DN 100/150 herstellen; ca. 100 m Anschluss-
leitung DN 150 PP herstellen; ca. 21 St. Straßenab-
läufe einbauen; ca. 2200 m² Asphalttragschicht AC 
32 T N herstellen; ca. 2200 m² Asphaltdeckschicht 
AC 11 D N herstellen; ca. 930 m Bordsteine aufneh-
men; ca. 400 m Bordrinne aufnehmen; ca. 1250 m² 
Pflasterdecke aus Betonsteinen herstellen; ca. 
920 m Bordsteine aus Naturstein setzen; ca. 680 m 
Bordsteine aus Beton setzen; ca. 14 St. Beleuch-
tungsmaste des AG aufstellen; ca. 650 m Erdkabel 
liefern und verlegen; ca. 500 m Kabelschutzrohr 
liefern und verlegen

	 BT 2 – Mischwasserkanal:
	 ca. 975 m³ Rohrgrabenaushub und -verfüllung; ca. 

360 m Abwasserkanalrohr PP DN 315 einbauen; ca. 
190 m Verlegung Hausanschlusskanal DN 160 PP; 
ca. 6 St. Kontrollschacht DN 1000 herstellen; ca. 
6 St. Schacht ausbauen

	 BT 3 – Trinkwasserleitung:
	 ca. 500 m³ Rohrgrabenaushub und -verfüllung;  

ca. 230 m Druckrohr 140 x 12,7 PE liefern, verlegen; 
ca. 240 m Interimsleitung herstellen und abbauen; 

ca. 4 St. Absperrschieber; ca. 2 St. Unterflurhydrant; 
ca. 29 St. Hausanschlussleitung einbinden; ca. 
240 m Druckrohr 40 x 3,7 PE liefern, verlegen

	 BT 4 – Energieversorgung:
	 ca. 855 m Kabelgrabenaushub und -verfüllung; ca. 

60 St. Muffengruben herstellen; ca. 205 m Einbau 
Kabelschutzrohr

	 BT 5 – Gemeinsame Leistungen Straßenbau:
	 ca. 2950 m² Asphaltbefestigung aufnehmen; ca. 

2100 m² Boden lösen und verwerten; ca. 1400 m³ 
Frostschutzschicht herstellen; ca. 1200 m² Schot-
tertragschicht herstellen; ca. 2900 m² Verfestigung 
Schicht mit hydraulischem Bindemittel herstellen

g)	 Es werden keine Planungsleistungen gefordert.
h)	 Aufteilung in mehrere Lose: nein
i)	 Beginn: 12.05.2025, Ende: 15.11.2026
j)	 Entfällt, da Nebenangebote zugelassen sind.
k)	 Entfällt, da die Abgabe mehrerer Hauptangebote 

zugelassen ist.
l)	 Die Vergabeunterlagen werden auf der Vergabe-

plattform evergabe.de bereitgestellt. Ein unentgelt-
licher Abruf ohne Registrierung ist möglich unter 
https://www.evergabe.de/unterlagen/3114655/
zustellweg-auswaehlen.

m)	 entfällt
n)	 entfällt
o)	 Frist für den Eingang der Angebote: 27.02.2025, 

10 Uhr; Bindefrist: 09.05.2025
p)	 Elektronische Angebote sind auf der Vergabeplatt-

form evergabe.de abzugeben.
q)	 Deutsch
r)	 Preis
s)	 27.02.2025, 10 Uhr, Verwaltungszentrum Zwickau; 

Personen, die anwesend sein dürfen: keine
t)	 Es ist eine Sicherheit für die Vertragserfüllung in 

Höhe von 5 % der Auftragssumme (inkl. Umsatz-
steuer ohne Nachträge) zu leisten.

	 Nach erfolgter Abnahme ist bis zum Ablauf der 
Verjährungsfrist für Mängelansprüche Sicherheit 
für Mängelansprüche zu leisten. Die Sicherheit für 
Mängelansprüche beträgt 3 % der Abrechnungs-
summe inkl. Umsatzsteuer zum Zeitpunkt der 
Abnahme.

u)	 VOB/B
v)	 gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtig-

tem Vertreter
w)	 Angabe der PQ-Nummer im Angebotsschreiben 

oder Referenznachweise und Erklärung zur Zahl 
der in den letzten drei Jahren jahresdurchschnitt-
lich beschäftigten Arbeitskräfte, gegliedert nach 
Lohngruppen, mit extra ausgewiesenem Leitungs-
personal

	 zusätzlich: Freistellungsbescheinigung nach § 48b 
Einkommensteuergesetz, Unbedenklichkeitsbe-
scheinigung der Berufsgenossenschaft des zustän-
digen Versicherungsträgers, Nachweis Haftpflicht-
versicherung und Höhe der Deckungssumme;

	 Nachweis Güteschutz Kanalbau RAL-GZ 961 AK2 
oder ersatzweise Nachweis der Erfüllung der Anfor-
derungen durch einen Prüfbericht entsprechend 
Güte- und Prüfbestimmungen Abschnitt 4.1 für 
die geforderte Beurteilungsgruppe und Vorlage 

einer Verpflichtung, dass der Bieter im Auftragsfall 
für die Dauer der Werkleistung einen Vertrag zur 
Gütesicherung Kanalbau RAL-GZ 961 entspre-
chend Abschnitt 4.3 abschließt und die zugehörige 
„Eigenüberwachung“ entsprechend Abschnitt 4.2 
durchführt;

	 Nachweis Erfüllung DVGW Arbeitsblatt GW 301 W3;
	 Nachweis der Qualifikation der zu benennenden 

Verantwortlichen nach MVAS 1999
x)	 Landesdirektion Sachsen, Referat 39, Altchemnit-

zer Straße 41, 09120 Chemnitz, E-Mail: post@lds.
sachsen.de

 Sicherheitsdienstleistungen für das 
Stadtfest Zwickau 2025
a)	 Zur Angebotsabgabe auffordernde Stelle: Stadt-

verwaltung Zwickau, Ordnungsamt, Werdauer 
Straße 62, 08056 Zwickau, Telefon: 0375 833250, 
E-Mail: ordnungsamt@zwickau.de

	 Den Zuschlag erteilende Stelle: s. o.
	 Stelle, bei der die Angebote oder Teilnahmeanträ-

ge einzureichen sind: Stadtverwaltung Zwickau, 
Rechtsamt/Ausschreibungen, Werdauer Straße 62, 
08056 Zwickau, Telefon: 0375 832910, E-Mail:  
ausschreibungsstelle@zwickau.de

b)	 Öffentliche Ausschreibung
c)	 Angebote können nur schriftlich abgegeben  

werden.
d)	 Sicherheitsdienstleistungen für das Stadtfest 

Zwickau 2025
	 Die Stadt Zwickau beabsichtigt für Stadtfest 

Zwickau 2025 die Sicherheitsdienstleistungen zu 
vergeben.

	 Aufgaben des Sicherheitsdienstes sind die Gewähr-
leistung der Sicherheit von Personen und Sachen 
durch Verhinderung schädigender Ereignisse, die 
Minimierung der Auswirkung auf Personen und 
Sachen durch schädigende Ereignisse sowie die 
Mitwirkung bei der Gewährleistung der Arbeits- 
und Veranstaltungssicherheit.

	 Nach aktuellem Planungsstand umfassen die 
voraussichtlich zu vergebenden Leistungen 942 
Einsatzstunden.

	 Ort der Leistungserbringung: Stadtgebiet Zwickau
e)	 entfällt, da keine losweise Vergabe
f)	 Nebenangebote sind nicht zugelassen
g)	 Beginn: 15.08.2025; Ende: 18.08.2025
h)	 Die Vergabeunterlagen werden auf der Vergabe-

plattform evergabe.de bereitgestellt.
i)	 Angebotsfrist: 06.03.2025, 10 Uhr; Bindefrist: 

31.03.2025
j)	 nicht angegeben
k)	 VOL/B
l)	 Erlaubnis zum Bewachungsgewerbe nach § 34a 

Abs. 1 S. 1 Gewerbeordnung, Unbedenklichkeits-
bescheinigung des kommunalen Steueramtes/
Finanzamtes, Unbedenklichkeitsbescheinigung des 
Sozialversicherungsträgers, Referenzen über Bewa-
chungseinsätze einschließlich Streifentätigkeit im 
öffentlichen Raum bei vergleichbaren Veranstal-
tungen (Volks- und Straßenfeste mit mindestens 
20.000 gleichzeitig anwesenden Besuchern), Haft-
pflichtversicherung mit einer Mindestdeckungs-
summe von
-	 Personenschäden: 3.000.000 €
-	 Sachschäden: 1.000.000 €

	 je mit zweifacher Maximierung pro Jahr
m)	 entfällt
n)	 Preis

 Landschafts- und Pflegearbeiten 
2025 und 2026
a)	 Stadtverwaltung Zwickau, Garten- und Friedhofs-

amt, Werdauer Straße 62, 08056 Zwickau, Telefon: 
0375 836701, Fax: 0375 836799, E-Mail: garten-und-
friedhofsamt@zwickau.de

b)	 Öffentliche Ausschreibung
c)	 Angebote können nur elektronisch abgegeben 

werden.
d)	 Einheitspreisverträge
e)	 Los 1: Stadtteil Marienthal, 08060Zwickau;
	 Los 2: Mulderadweg, 08056 Zwickau;
	 Los 3: Stadtteil Weißenborn, 08058 Zwickau; 
	 Los 4: Stadtteil Pölbitz, 08058 Zwickau
	 Los 5: Zwickau-Süd, 08064 Zwickau 
	 Los 6: Stadtteile Oberhohndorf, Schedewitz, Bock-

wa, 08056 Zwickau
	 Los 7: Nord- und Südvorstadt, 08056 Zwickau
	 Los 8: Stadtteilbereich Eckersbach Süd, 08066 

Zwickau
	 Los 9: Stadtteilbereich Eckersbach Nord, 08066 

Zwickau
	 Los 10: Zwickau Nord, 08058 Zwickau
f)	 Im Rahmen der Leistungserbringung sollen Land-

schaftsbau- und -pflegearbeiten im gesamten 
Stadtgebiet von Zwickau erbracht werden.

	 Über eine Dauer von 2 Jahren (Zeitraum 2025 bis 
2026) sind schwerpunktmäßig Grünpflegearbei-
ten in Kombination mit Landschaftsbauarbeiten 
durchzuführen.

	 Die Gesamtleistung wird in 10 Fachlose (Stadtge-
biete bzw. Quartiere) untergliedert.

g)	 Es werden keine Planungsleistungen gefordert.
h)	 Aufteilung in mehrere Lose: ja; Angebote können 

für eines, mehrere oder alle Lose eingereicht wer-
den; Art und Umfang der Lose: nicht angegeben

i)	 Beginn: 01.04.2025, Ende: 15.12.2026
j)	 Entfällt, da Nebenangebote zugelassen sind.
k)	 Entfällt, da die Abgabe mehrerer Hauptangebote 

zugelassen ist.
l)	 Die Vergabeunterlagen werden auf der Vergabe-

plattform evergabe.de bereitgestellt. Ein unentgelt-
licher Abruf ohne Registrierung ist möglich unter 
https://www.evergabe.de/unterlagen/3114663/
zustellweg-auswaehlen.

m)	 entfällt
n)	 entfällt
o)	 Frist für den Eingang der Angebote: 25.02.2025, 

10 Uhr; Bindefrist: 28.03.2025

p)	 Elektronische Angebote sind auf der Vergabeplatt-
form evergabe.de abzugeben.

q)	 Deutsch
r)	 Preis
s)	 25.02.2025, 10 Uhr, Verwaltungszentrum Zwickau; 

Personen, die anwesend sein dürfen: keine
t)	 nicht angegeben
u)	 VOB/B
v)	 gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtig-

tem Vertreter
w)	 Angabe der PQ-Nummer im Angebotsschreiben 

oder Referenznachweise (je 2 Referenzen für die 
Jahre 2022, 2023 und 2024; werden Angebote für 
die Lose 1, 4, 5, 8, 9 und/oder 10 abgegeben, soll der 
Auftragswert einer Einzelreferenz >= 40.000 Euro 
brutto betragen) und Erklärung zur Zahl der in den 
letzten 3 Jahren jahresdurchschnittlich beschäftig-
ten Arbeitskräfte, gegliedert nach Lohngruppen, 
mit extra ausgewiesenem Leitungspersonal

	 zusätzlich: Freistellungsbescheinigung nach § 48b 
Einkommensteuergesetz, Unbedenklichkeitsbe-
scheinigung der Berufsgenossenschaft des zustän-
digen Versicherungsträgers, Nachweis Haftpflicht-
versicherung und Höhe der Deckungssumme

x)	 Landesdirektion Sachsen, Referat 39, Altchemnit-
zer Straße 41, 09120 Chemnitz, E-Mail: post@lds.
sachsen.de
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AU S S C H R E I B U N G

Gastronomisches Gesamtkonzept
ROMANTISCHES LICHTERFEST 
Parkanlage am Schwanenteich Zwickau
13. Juni 2025, 18 bis 23.30 Uhr 
Erwartete Besucher: bis zu 10.000

Das Schumann-Fest Zwickau lädt am 
13. Juni 2025, ab 18 Uhr bereits zum 
achten Mal zum romantischen Lichter-
fest ein. Die Veranstaltung steht in großer 
Tradition, denn zum Schumann-Fest im 
Jahre 1860 – das Robert Schumann leider 
nicht mehr erlebte – gab es erstmals ein 
solches Fest rund um den Schwanenteich. 
Bei Kerzenschein, Musik und dem schö-
nen Ambiente der Parkanlage präsen-
tiert sich das Lichterfest als Veranstal-
tung für jung und alt – also Schumann 
für jeden. Kinder können sich beim 
Basteln kreativ betätigen, wer es etwas 
aktiver liebt, kann sich ein Tret- oder 
Ruderboote mieten und über den Teich 
gondeln.  
Doch im Vordergrund soll das Genießen 
der Musik stehen. 
Im westlichen Teil des Parks, auf der Kra-
nichwiese, wird es eine Bühne mit dem 
Hauptprogramm geben. An weiteren 
musikalischen Standorten am Süd- und 
am Ostufer des Schwanenteiches kann 
überwiegend regionalen Ensembles 
gelauscht werden. Sie präsentieren sich 
mit bis zu halbstündigen Programmen 
und sogar auf dem Teich wird musiziert!
Der Park und der Teich werden mit 
zahlreichen Lichtern illuminiert. Kerzen, 
Lampions und Feuershow verleihen dem 
Park mit Beginn der Dämmerung eine 
romantische Atmosphäre, zu der auch 
ansprechende kulinarische Köstlichkeiten 
auf der Picknickdecke, beim Lauschen der 
Musik und entspannten Genießen der 
Lichterspiele nicht fehlen sollten.
  
Für diese Veranstaltung suchen wir eine 
gastronomische Begleitung in Form eines 
Gesamtkonzeptes für ein Speisen- und 
Getränkesortiment, dass sich mit beson-
deren Angeboten abhebt, sich dem Cha-

rakter der Veranstaltung annimmt und 
durch passende Gestaltung mit Licht, 
Deko und Möblierung für die Besucher 
eine schöne optische und kulinarische 
Ergänzung zum Lichterfest bildet. 

Folgendes sollte das Angebot beinhalten:
-	Konzeptbeschreibung
-	Angebot zur Vergütung der Konzession 
-	Bestückung von 3 gastronomischen 

Standorten (Ost-, Süd-, Westseite des 
Parks) mit Angabe der Größe der Stän-
de und technischen Anforderungen, 
möglichst mit Abbildung

-	 je Standort jeweils ein Angebot für:
•	Getränke
•	kalte und/oder warme Speisen
•	Picknickangebot (z. B. Fingerfood, 

Snackteller o. ä.)
•	Süßwaren (z. B. Eis, Waffeln, Kaffee 

und Kuchen o. ä.) 
-	Gestaltung der Sitz- und Verweilmög-

lichkeiten für Besucher (z. B. auch Steh-
tische, Liegestühle, Pagode/Pavillon)

Die Einbindung regionaler Partner ist 
wünschenswert.
Für den Ausschank von Getränken sind 
ausschließlich Neutral-Becher zu ver-
wendet. 
Die Bereitstellung von Strom ist nur ein-
geschränkt möglich. Wasser bzw. Wasser-
anschluss kann nicht zur Verfügung 
gestellt werden. 

Bewerbungsfrist: 15. März 2025
Bewerbungen bitte schriftlich per Post 
oder per E-Mail an:

Stadtverwaltung Zwickau 
Kulturamt 
PF 200933 
08009 Zwickau 
kulturamt@zwickau.de 

Ein Anspruch auf Konzessionsvergabe 
besteht nicht. 
Zu- bzw. Absagen werden vom Veranstal-
ter bis zum 28. März 2025 erteilt. 

Zwickau gedenkt  
der Opfer des  
Bergwerksunglücks

Am Samstag, dem 22. Februar, 10 Uhr 
findet auf dem Hauptfriedhof das 
stille Gedenken an die Opfer des Berg-
werkunglückes statt. Die Teilnehmer 
werden hierzu wieder einen Kranz an 
der Bergmännischen Gedenkstätte des 
Friedhofes niederlegen. Interessierte 
Zwickauer sind herzlich eingeladen. 
Treffpunkt ist um 9.45 Uhr an der Blu-
menhalle vor dem Hauptfriedhof.
Seit 1990 wird jährlich am 22. Februar 
aller im Steinkohlenbergbau der Re-
gion verunglückten Bergleute gedacht. 
Im Jahr 1960 ereignete sich an diesem 
Tag das schwerste Grubenunglück in 
der Geschichte des Zwickauer Stein-
kohlenbergbaus, bei dem 123 Bergleute 
ihr Leben verloren.
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Wahlbekanntmachung
1.	 Am Sonntag, dem 23. Februar 2025, findet die Wahl zum 21. Deutschen Bundestag statt. Die Wahl dauert  

von 8:00 bis 18:00 Uhr.

2. 	 Die Stadt Zwickau ist in folgende 55 allgemeine Wahlbezirke eingeteilt:
	

Wahl-	 Anschrift	 Angaben zur
bezirk		  Barrierefreiheit
			 
11001	 Nicolaischule, Turnhalle, Katharinenstraße 18	 barrierefrei
11002	 Westsächsische Hochschule Zwickau, Mensa am Ring,  
	 Dr.-Friedrichs-Ring 2 A	 barrierefrei
12003	 Alter Gasometer, Kleine Biergasse 3	 barrierefrei
12004	 Robert-Schumann-Konservatorium, Robert-Schumann-Saal,  
	 Stiftstraße 10	 barrierefrei
12005	 Finanzamt Zwickau, Eingang August-Bebel-Straße, Lessingstraße 15	 barrierefrei
13006	 Robert-Schumann-Konservatorium, Clara-Wieck-Saal, Stiftstraße 10	 barrierefrei
13007	 Hort „Stadtstrolche“, Amalienstraße 8	 barrierefrei
14009	 Hort „Stadtstrolche“, Amalienstraße 8	 barrierefrei
15010	 Dittesschule, Leipziger Straße 107	 barrierefrei, Treppenlift
15011	 Dittesschule, Leipziger Straße 107	 barrierefrei, Treppenlift
15012	 Käthe-Kollwitz-Gymnasium, Lassallestraße 1	 barrierefrei, Aufzug
22022	 Gasthof „Zum Vogelsiedler“, Lerchenweg 60	 barrierefrei
23023	 Gerätehaus FF Pöhlau, Pöhlauer Straße 86	 barrierefrei
24025	 ehemalige Grundschule, Karl-Marx-Straße 2	 barrierefrei
25019	 Fachschule für Sozialwesen, Turnhalle, Salutstraße 4	 barrierefrei
26020	 Schule am Scheffelberg, Sternenstraße 3	 barrierefrei
27013	 Schule am Scheffelberg, Sternenstraße 3	 barrierefrei
27015	 Kinderhort „Wichtelhaus“, Lunikweg 1	 barrierefrei
27016	 Kinder- und Jugendcafé Atlantis, Komarowstraße 50	 barrierefrei
28024	 Seniorenpflegeheim Haus Muldenblick, Talstraße 5	 barrierefrei
31030	 Dittesschule, Leipziger Straße 107	 barrierefrei, Treppenlift
31031	 Autohaus LUEG, Schubertstraße 1	 barrierefrei
32026	 BSZ Technik „August Horch“, Dieselstraße 17	 nicht barrierefrei
32028	 BSZ Technik „August Horch“, Dieselstraße 17	 nicht barrierefrei
32032	 FF Niederhohndorf, Niederhohndorfer Straße 29	 mit Hilfe zugänglich, Rampe
34034	 FF Hartmannsdorf, Dorfstraße 11	 barrierefrei
35077	 Vereinsheim Oberrothenbach, Altenburger Straße 45	 mit Hilfe zugänglich
36076	 Sporthalle Mosel, Altenburger Straße 71	 barrierefrei
37035	 Hort Crossen, Schneppendorfer Straße 14	 barrierefrei
41038	 Jugendclub Airport, Reichenbacher Straße 125	 barrierefrei
42030	 BSZ für Bau- und Oberflächentechnik, Werdauer Straße 72	 barrierefrei
42031	 BSZ für Bau- und Oberflächentechnik, Werdauer Straße 72	 barrierefrei
42044	 Schule am Windberg, Turnhalle, Windbergstraße 68	 mit Hilfe zugänglich
43043	 Freizeitzentrum Marienthal, Marienthaler Straße 120	 barrierefrei
43046	 Rudolf-Weiß-Schule, Marienthaler Straße 164 A	 barrierefrei
43047	 Kita „Buratino“, Karl-Keil-Straße 35	 barrierefrei
43049	 Rudolf-Weiß-Schule, Marienthaler Straße 164 A	 barrierefrei
43050	 Rudolf-Weiß-Schule, Marienthaler Straße 164 A	 barrierefrei
43051	 Rudolf-Weiß-Schule, Marienthaler Straße 164 A	 barrierefrei
51054	 Hort Oberhohndorf, Helmholtzstraße 21 A	 barrierefrei
52053	 Sporthalle Oberhohndorf, Helmholtzstraße 21	 barrierefrei
53055	 Kita „Muldepiraten“, Tonstraße 1 B	 barrierefrei
54060	 Dr. Martin Luther Grundschule, Bielstraße 1	 barrierefrei
54061	 Clara-Wieck-Gymnasium, Schloßplatz 1	 barrierefrei
54062	 Clara-Wieck-Gymnasium, Schloßplatz 1	 barrierefrei
55080	 Adam-Ries-Schule, Auditorium, Ernst-Grube-Straße 78	 barrierefrei
55081	 Martin-von-Römer-Schule, Turnhalle, Allendestraße 9	 barrierefrei
55090	 Anne-Frank-Schule, Neuplanitzer Straße 90	 barrierefrei
55091	 Anne-Frank-Schule, Neuplanitzer Straße 90	 barrierefrei
57060	 Kinderhort „Planitzer Rasselbande“, Schulstraße 19	 barrierefrei
57061	 BHS Autohaus, Am Kreuzberg 40	 barrierefrei
57062	 Gert-Fröbe-Schule, Turnhalle, Uthmannstraße 25	 barrierefrei
57063	 Gert-Fröbe-Schule, Turnhalle, Uthmannstraße 25	 barrierefrei
58071	 Gemeindeamt Rottmannsdorf, Rottmannsdorfer Hauptstraße 32	 nicht barrierefrei
59074	 Evangelische Schule „Stephan Roth“, Kirchstraße 4	 barrierefrei

	 In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten in der Zeit vom 23.01.2025 bis 02.02.2025  
zugestellt wurden, sind der Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in dem der Wahlberechtigte zu wäh-
len hat.

	 Die sechzehn Briefwahlvorstände treten zur Ermittlung des Briefwahlergebnisses am Wahltag um 15:30 Uhr 
in der Pestalozzischule, 1. und 2. Obergeschoss, Seminarstraße 3, 08058 Zwickau zusammen.

3.	 Jeder Wahlberechtigte kann – außer er besitzt einen Wahlschein – nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks 
wählen, in dessen Wählerverzeichnis er eingetragen ist. Die Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und 
ihren Personalausweis oder Reisepass zur Wahl mitzubringen. Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl 
abgegeben werden.

	 Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Die Stimmzettel werden im Wahlraum bereitgehalten und dem 
Wähler bei Betreten des Wahlraumes ausgehändigt.

	 Jeder Wähler hat eine Erststimme und eine Zweitstimme.

	 Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer
a)	 für die Wahl im Wahlkreis in schwarzem Druck die Namen der Bewerber der zugelassenen Kreiswahl-

vorschläge unter Angabe der Partei (sofern sie eine Kurzbezeichnung verwendet, auch diese) – bei ande-
ren Kreiswahlvorschlägen außerdem das Kennwort und rechts vom Namen jedes Bewerbers einen Kreis 
für die Kennzeichnung,

b)	 für die Wahl nach Landeslisten in blauem Druck die Bezeichnung der Parteien (sofern sie eine Kurz-
bezeichnung verwenden, auch diese) und jeweils die Namen der ersten fünf Bewerber der zugelassenen 
Landeslisten sowie links von der Parteibezeichnung einen Kreis für die Kennzeichnung.

	 Der Wähler gibt seine Erststimme in der Weise ab, 
	 dass er auf dem linken Teil des Stimmzettels (Schwarzdruck) durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz 

oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, welchem Bewerber sie gelten soll,
	 und seine Zweitstimme in der Weise, 

	 dass er auf dem rechten Teil des Stimmzettels (Blaudruck) durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder 
auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, welcher Landesliste sie gelten soll.

	 Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine des Wahlraumes oder in einem besonderen Neben-
raum gekennzeichnet und in der Weise gefaltet werden, dass seine Stimmabgabe nicht erkennbar ist. In der 
Wahlkabine darf nicht fotografiert oder gefilmt werden.

4.	 Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung folgende Ermittlung und Feststellung des 
Wahlergebnisses in den Wahlbezirken und den Briefwahlvorständen sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, 
soweit das ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts möglich ist.

5.	 Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im Wahlkreis, in dem der Wahlschein ausgestellt ist,
a)	 durch persönliche Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses Wahlkreises oder
b)	 durch Briefwahl

	 teilnehmen.

	 Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich im Briefwahlbüro (Stadtverwaltung Zwickau, Verwaltungszent-
rum, Haus 9, Zimmer 212, Werdauer Straße 62 in 08056 Zwickau) einen amtlichen Stimmzettel, einen amt-
lichen Stimmzettelumschlag sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag beschaffen und seinen Wahlbrief 
mit dem Stimmzettel (im verschlossenen Stimmzettelumschlag) und dem unterschriebenen Wahlschein so 
rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle zuleiten, dass er dort spätestens am Wahltag 
bis 18:00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch im Briefwahlbüro abgegeben werden.

6. 	 Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur persönlich ausüben. Eine Ausübung des 
Wahlrechts durch einen Vertreter anstelle des Wahlberechtigten ist unzulässig (§ 14 Abs. 4 des Bundeswahl-
gesetzes [BWahlG]).

	 Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder wegen einer Behinderung an der Abgabe seiner Stimme 
gehindert ist, kann sich hierzu der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die Hilfeleistung ist auf technische 
Hilfe bei der Kundgabe einer vom Wahlberechtigten selbst getroffenen und geäußerten Wahlentscheidung 
beschränkt. Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die unter missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die selbst-
bestimmte Willensbildung oder Entscheidung des Wahlberechtigten ersetzt oder verändert oder wenn ein 
Interessenkonflikt der Hilfsperson besteht (§ 14 Abs. 5 BWahlG).

	 Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis ver-
fälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis zu 5 Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Unbefugt wählt auch, wer im 
Rahmen zulässiger Assistenz entgegen der Wahlentscheidung des Wahlberechtigten oder ohne eine ge-
äußerte Wahlentscheidung des Wahlberechtigten eine Stimme abgibt. Der Versuch ist strafbar (§ 107a Abs. 1 
und 3 des Strafgesetzbuches).

7.	 In den folgenden Wahlbezirken kommt es zur Durchführung der repräsentativen Wahlstatistik:
	 Wahlbezirk 12004 – Robert-Schumann-Konservatorium, Stiftstraße 10
	 Wahlbezirk 32028 – BSZ Technik „August Horch“, Dieselstraße 17

	 Hierfür werden speziell gekennzeichnete Stimmzettel, bei denen über einen Kennbuchstaben das Ge-
schlecht und die Altersgruppe (insgesamt 6) verschlüsselt sind, verwendet.

	 Geregelt ist dieses Verfahren im Gesetz über die allgemeine und die repräsentative Wahlstatistik bei der 
Wahl zum Deutschen Bundestag und bei der Wahl der Abgeordneten des Europäischen Parlaments aus der 
Bundesrepublik Deutschland (Wahlstatistikgesetz – WStatG) vom 21. Mai 1999 (BGBl. I S. 1023), zuletzt ge-
ändert durch Artikel 1a des Gesetzes vom 27. April 2013 (BGBl. I S. 962).

	 Die repräsentative Wahlstatistik bildet die Basis für eine wahlpolitische und soziologische Analyse der Wahl-
ergebnisse und vermittelt ein spezifisches Bild der politischen Willensäußerung.

	 Eine Verletzung des Wahlgeheimnisses ist ausgeschlossen, indem:
•	die ausgewählten Urnen-/Briefwahlwahlbezirke mindestens 400 Wahlberechtigte/Wähler umfassen  

müssen.
•	die Geburtsjahrgänge zu so großen Gruppen zusammengefasst werden, dass keine Rückschlüsse auf das 

Wahlverhalten möglich sind.
•	die Wählerverzeichnisse und die gekennzeichneten Stimmzettel nicht zusammengeführt werden dürfen.
•	die Auszählung der Stimmzettel im Wahllokal zunächst ohne statistische Auswertung erfolgt. Diese wird 

im Nachgang unter dem Schutz des Statistikgeheimnisses ohne Nutzung des Wählerverzeichnisses im 
Statistischen Landesamt des Freistaates Sachsen durchgeführt.

•	wahlstatistische Erhebungen nur von Gemeinden vorgenommen werden dürfen, bei denen durch Landes-
gesetz eine Trennung der Statistikstelle von anderen kommunalen Verwaltungsstellen sichergestellt und 
das Statistikgeheimnis durch Organisation und Verfahren gewährleistet ist.

•	die Ergebnisse der repräsentativen Wahlstatistik nur für den Freistaat Sachsen und nicht für einzelne 
Wahlbezirke veröffentlicht werden.

	 Zur Erfassung der Wahlbeteiligung wurden zehn Geburtsjahresgruppen getrennt nach männlich, divers 
oder ohne Angabe im Geburtenregister sowie weiblich festgelegt:

	 männlich, divers, ohne Angabe im	 weiblich
	 Geburtenregister
	 Kennung	 Geburtsjahresgruppe	 Kennung	 Geburtsjahresgruppe
	 A1	 2005 bis 2007	 G1	 2005 bis 2007
	 A2	 2001 bis 2004	 G2	 2001 bis 2004
	 B1	 1996 bis 2000	 H1	 1996 bis 2000
	 B2	 1991 bis 1995	 H2	 1991 bis 1995
	 C1	 1986 bis 1990	 I1	 1986 bis 1990
	 C2	 1981 bis 1985	 I2	 1981 bis 1985
	 D1	 1976 bis 1980	 K1	 1976 bis 1980
	 D2	 1966 bis 1975	 K2	 1966 bis 1975
	 E1	 1956 bis 1965	 L1	 1956 bis 1965
	 F1	 1955 und früher	 M1	 1955 und früher

Die Registrierung des Stimmabgabeverhaltens erfolgt für sechs Geburtsjahresgruppen getrennt nach 
männlich, divers oder ohne Angabe im Geburtenregister sowie weiblich:

	 männlich, divers, ohne Angabe im	 weiblich
	 Geburtenregister
	 Kennung	 Geburtsjahresgruppe	 Kennung	 Geburtsjahresgruppe
	 A	 2001 bis 2007	 G	 2001 bis 2007
	 B	 1991 bis 2000	 H	 1991 bis 2000
	 C	 1981 bis 1990	 I	 1981 bis 1990
	 D	 1966 bis 1980	 K	 1966 bis 1980
	 E	 1956 bis 1965	 L	 1956 bis 1965
	 F	 1955 und früher	 M	 1955 und früher

Zwickau, den 5. Februar 2025

Constance Arndt
Oberbürgermeisterin der Stadt Zwickau

Diese Öffentliche Bekanntmachung wurde im Elektronischen Amtsblatt Nr. 06 am 05.02.2025 unter  
www.zwickau.de/amtsblatt veröffentlicht.

Die wichtigsten Infos zur Briefwahl
Aufgrund vermehrter An- und Nachfragen weist das 
Bürgeramt erneut auf die wichtigsten Informatio-
nen zur Briefwahl hin. Die Stimmzettel für die Bun-
destagswahl stehen seit 6. Februar zur Verfügung, 
so dass der Versand der Briefwahlunterlagen erst ab 
heute durchgeführt werden kann. Somit bleibt für 
Briefwähler nur wenig Zeit, ihre Unterlagen zurück-
zusenden.
Ebenfalls am heutigen Freitag, den 7. Februar öffnet 
das Briefwahlbüro im Verwaltungszentrum (Wer-
dauer Straße 62; Haus 9, 1. OG, Zi. 212). 

Die Öffnungszeiten:
•	Montag: 13 Uhr bis 15 Uhr 
•	Dienstag und Donnerstag: 9 Uhr bis 12 Uhr und 

13 Uhr bis 18 Uhr
•	Mittwoch und Freitag: 9 Uhr bis 12 Uhr

Wahlberechtigte sollten, wenn möglich, ihre Stimme 
am Wahltag, dem 23. Februar in ihrem Wahllokal 
abgeben! Wer dennoch per Briefwahl wählen will, 
sollte am besten das Briefwahlbüro persönlich auf-
suchen.� www.zwickau.de/wahlen
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Stellenangebote  
der Stadtverwaltung Zwickau
Im Bereich der Gleichstellungs-, Ausländer- und Integrationsbeauftragten 
suchen wir ab Mitte Mai 2025 befristet
Sozialarbeiterin/Sozialarbeiter (m/w/d)  
Integrationsberatungsstelle
Bewerbungsschluss: 23. Februar 2025

Bewerbungsportal
Weitere Informationen sowie die Möglichkeit  
der Online-Bewerbung finden Sie in unserem  
Bewerbungsportal unter www.zwickau.de/stellen.

WWW.ZWICKAU.DE/STELLEN

180 Jahre Sparkasse Zwickau: 
Sonderspendentöpfe für Vereine
Vereine können im Jubiläumsjahr der 
Sparkasse Zwickau besonders profitieren, 
leisten sie mit ihrer ehrenamtlichen Arbeit 
doch einen unschätzbaren Wert für unsere 
Gesellschaft. Dieses Engagement wird im 
Jahr des 180. Geburtstages der Sparkasse 
Zwickau besonders gewürdigt. 

Seit jeher setzt sich die Sparkasse Zwickau 
für die Region ein, engagiert sich aktiv für 
das gesellschaftliche Leben, fördert zahl-
reiche Projekte vor Ort – ob Soziales, Sport, 
Bildung, Forschung, Umwelt, Kunst oder 
Kultur. Auf die Vereine warten 2025 zwei 
gut gefüllte Sonderspendentöpfe – ein Ge-
burtstags- und ein Jubiläumsspendentopf.

Geburtstagsspendentopf: 
12 x 1.800 Euro für die 
kreativsten Projekte
Jeder eingetragene gemeinnützige Verein 
im Geschäftsgebiet mit aktiver Kontover-
bindung zur Sparkasse Zwickau hat die 
Chance auf eine Finanzspritze. 

Was Vereine dafür tun müssen, ist, ihr Pro-
jekt möglichst kreativ einzureichen und 
zu erläutern, wofür das Geld eingesetzt 
werden soll. 
Pro Verein ist eine Bewerbung möglich. 
Die Einreichung der Projektideen kann 
über das ganze Jahr erfolgen. 
Die drei kreativsten Beiträge werden 
quartalsweise nach Ende der jeweiligen Be-
werbungsfrist (31. März | 30. Juni | 30. Sep-
tember | 15. Dezember) von einer Jury 
bestimmt. Anschließend wird das „Ge-
schenk“ von je 1.800 Euro an die Gewinner 
übergeben.
Die kreative Projektbewerbung kann über 
verschiedene Wege eingesendet werden. 
Ob bei Facebook oder Instagram per 
Privatnachricht, auf einem USB-Stick, per 
E-Mail, dem Postweg an die Abt. Unterneh-
menskommunikation oder die direkte Ab-
gabe in einer Geschäftsstelle der Sparkasse 
Zwickau. Alle Informationen gibt es unter 
www.spk-zwickau.de.

Jubiläumsspendentopf  
auf 99 Funken in Höhe von 
18.000 Euro
Crowdfunding bringt die Kraft der Ge-
meinschaft zum Tragen – jede Idee kann 
durch die Unterstützung vieler Menschen 
Realität werden! 
Die Sparkasse Zwickau stellt dafür einen 
Jubiläumsspendentopf in Höhe von 
18.000 Euro bereit, um neue Projekte in 
der Region zu unterstützen. Schnell sein 
lohnt sich in diesem Jahr ganz besonders.
Wie funktioniert es? Verdoppelt wird jede 
Unterstützung ab 5 Euro bis die Finanzie-
rungsschwelle des jeweiligen Projektes 
erreicht oder der Maximalbetrag von 
3.000 Euro Co-Finanzierung (Funding) pro 
Projekt erreicht oder der Spendentopf leer 
ist.
Die Aktion endet am 30. November 2025. 
Weitere Informationen gibt es unter 
www.99funken.de/sparkasse/zwickau.

Westsächsische Hochschule besucht Partner und 
bahnt neue Kooperationen in Zentralasien an  
Eine fachbereichsübergreifende Delegation 
unter Beteiligung des International Office 
der Westsächsischen Hochschule Zwickau 
(WHZ) befand sich vom 20. bis 24. Januar 
2025 in Bischkek, Kirgisistan, um bestehen-
de Partnerschaften zu stärken und neue 
Kooperationen aufzubauen.

Die Delegation bestand aus Professor 
Hans-Christian Brauweiler (Fakultät 
Wirtschaftswissenschaften), Professor 
Tom Schaal (Fakultät Gesundheits- und 
Pflegewissenschaften), Betina Sedlaczek 
(Leiterin des International Office) und Tim 
Tischendorf (Fakultät Gesundheits- und 
Pflegewissenschaften).  
Hintergrund der Reise waren intensive 
Gespräche zur Vorbereitung und Fina-
lisierung verschiedener Projektanträge 
für Erasmus- und DAAD-Fördermittel 
zwischen der WHZ und den kirgisischen 
Partneruniversitäten zur Etablierung eines 
Double-Degree-Masterstudienganges im 
Bereich Healthcare Management. Dazu 
besuchte die Delegation die International 
Higher School of Medicine (IHSM), an 
der ein hochschulübergreifender inter-
nationaler Workshop zur weiteren Zu-
sammenarbeit stattfand. Darüber hinaus 
besuchten Professor Brauweiler, Professor 
Schaal sowie Tim Tischendorf die Ala-Too 
International University (AIU) als langjäh-
rige Partneruniversität. Hier fand ein reger 
Austausch mit von Professor Brauweiler 
betreuten Masterstudierenden und Dokto-
randen im Rahmen des DAAD-Programms 
„Leonhard-Euler-Stipendien“ statt. 
Ein weiterer zentraler Bestandteil der 
Reise war der Besuch von Professor Schaal 
und Tim Tischendorf in der Vedanta 
Klinik, einem der IHSM angegliederten 
Lehr-Krankenhaus. Im Rahmen eines 

Promotionprogramms wurden dort zwei 
PLASMO®HEAL-Geräte zur Behandlung 
chronischer Wunden vom Hersteller WK-
MedTec GMBH als Spende zur Verfügung 
gestellt. Als Leiterin des International 
Office der WHZ besuchte Betina Sedlaczek 
auch das Deutsch-Kirgisische Techni-
sche Institut (DKTI) und die Kyrgyz State 
Technical University (KSTU). Hintergrund 
ist die seit 2014 bestehende Kooperation 
mit dem Institut für Textil- und Ledertech-
nik, initiiert von Professor Hardy Müller 
(Professur für Werkstoffveredlung und 
-prüfung). Dabei standen der Studieren-
denaustausch und die fachliche Zusam-
menarbeit im Fokus der Gespräche.  
Die Delegation nutzte auch die Gelegen-
heit, die neu eröffnete Außenstelle des 

Deutschen Akademischen Austausch-
dienstes (DAAD) für Zentralasien zu 
besuchen. Im Gespräch mit der Leiterin 
Doktor Giesela Zimmermann wurden die 
vielfältigen Aktivitäten der WHZ in der 
Region thematisiert und Perspektiven für 
weitere Projekte entwickelt. Insgesamt 
stärkte die Reise nicht nur bestehende 
Partnerschaften, sondern ebnete auch den 
Weg für innovative Kooperationen und 
internationale Projekte. Sie markiert nicht 
nur eine Stärkung der Beziehungen zu den 
Partnerhochschulen und -institutionen, 
sondern zeigt auch das Engagement der 
WHZ, sich den globalen Herausforderun-
gen in Bildung, Forschung und Gesund-
heit aktiv zu stellen. 

www.fh-zwickau.de

G E T-TO G E T H E R VO N V E RT R E T E R N D E R KYRGYZ STAT E T E C H N I CA L U N I V E R S I T Y (KSTU),  D E R I N-
T E R N AT I O N A L H I G H E R S C H O O L O F M E D I C I N E ( I H S M) U N D D E R W E STSÄC H S I C H E N H O C H S C H U L E.
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Konzert für einen 
Wegbereiter der  
Zupfmusik
Erhard Fietz – geboren am 23. Juli 1934 in 
Markneukirchen, gestorben am 30. April 
2007 in Zwickau – war ein Mensch ohne 
Grenzen: Er hat komponiert, geforscht, 
unterrichtet, Kunstrichtungen miteinan-
der verknüpft. Vor allem aber war er mit 
ganzem Herzen der Mandoline verbunden. 
1958 gründete er das Zupforchester am Ro-
bert Schumann Konservatorium, war einer 
der ersten Pädagogen in Zwickau auf die-
sem Instrument, hat außerdem Klarinette, 
Tonsatz und Gehörbildung unterrichtet. 

Das Fachbereichskonzert der Abteilung 
Zupfinstrumente wird deshalb in die-
sem Jahr ganz im Zeichen der Musik von 
Erhard Fietz sowie seiner Kolleginnen und 
Kollegen stehen. Das Konzert findet am 
Dienstag, dem 11. Februar 2025, 18.30 Uhr, 
im Robert-Schumann-Saal des Konserva-
toriums, Stiftstraße 10, statt. Es musizieren 
das Zupforchester, das Kinderzupforches-
ter Zirlibo und Kammermusikensembles 
sowie Gäste aus anderen Fachbereichen. 
Es erklingt Musik von Jürgen Golle, Kurt 
Schwaen, Annette Schneider und selbst-
verständlich von Erhard Fietz, an dessen 
90. Geburtstag, den er im vergangenen 
Jahr gefeiert hätte, mit diesem Konzert 
erinnert wird. Der Eintritt ist frei. Spenden 
sind willkommen.� www.rsk-zwickau.de

Mit großer Betroffenheit erhielten wir die Nachricht vom Ableben unseres 
langjährigen Mitarbeiters, Herrn

Ulrich Lorenz
* 19. Juli 1965	 † 17. Januar 2025

Mehr als 37 Jahre arbeitete Herr Lorenz in der Stadtverwaltung Zwickau.  
Sein Andenken werden wir in guter Erinnerung bewahren.

Unsere Anteilnahme und unser Mitgefühl gilt seinen Angehörigen.

Zwickau, im Januar 2025

Constance Arndt	 Mitarbeiter des	 Personalrat
Oberbürgermeisterin	 Personal- und Hauptamtes

Elektronisches Amtsblatt
Ausgabe 05/2025 vom 29.01.2025

In unserem Elektronischen Amtsblatt Nr. 05/2025 vom 29.01.2025 sind 
folgende öffentlichen Bekanntmachungen bzw. ortsübliche Bekanntgaben 
erschienen:

•	 Sitzung des Ortschaftsrates Mosel am 12. Februar 2025
•	 Ungültigkeitserklärung eines Dienstausweises

Ausgabe 06/2025 vom 05.02.2025

In unserem Elektronischen Amtsblatt Nr. 06/2025 vom 05.02.2025 sind 
folgende öffentlichen Bekanntmachungen bzw. ortsübliche Bekanntgaben 
erschienen:

•	 Wahlbekanntmachung für die Wahl zum 21. Deutschen Bundestag
•	 9. Änderungssatzung zur Satzung über Erlaubnisse und Gebühren für 
	 Sondernutzungen an öffentlichen Straßen in der Stadt Zwickau vom 
	 09.10.2003 (Sondernutzungssatzung) vom 04.02.2025

� www.zwickau.de/amtsblatt

Baumpflege: Humboldtstraße 
am 15./16. Februar voll gesperrt
Am 15. und 16. Februar 2025 finden Baum-
pflegearbeiten auf der Humboldtstraße 
statt. Das teilt das Garten- und Friedhofs-
amt der Stadt Zwickau mit.

Der Abschnitt zwischen der Straße „Am 
Schwanenteich“ und Saarstraße ist deshalb 
von Samstag, 7 Uhr bis Sonntag, 16 Uhr für 
den Verkehr voll gesperrt. 

Umleitungen sind ausgewiesen. Unabhän-
gig davon wird eine weiträumige Umfah-
rung des Abschnitts empfohlen. Aufgrund 
der Arbeiten an 49 Roteichen kann es im 
Bereich Humboldtstraße auch zu kleine-
ren Einschränkungen für die Besucher des 
Schwanenteichparks kommen. 
Alle Verkehrsteilnehmer werden um ent-
sprechende Beachtung gebeten.

Ratsschulbibliothek schließt  
vorübergehend zum 1. März
Aufgrund der umfangreichen Baumaß-
nahmen im Gebäudekomplex der Lessing-
straße 1, die voraussichtlich zur Mitte des 
Jahres beginnen sollen, ist es leider nötig, 
die Ratsschulbibliothek Zwickau für den 
Publikumsverkehr zeitweise zu schließen. 
Nötig ist dieser Schritt, da dann die Vor-
bereitung und Durchführung des Umzuges 
ins Haus 4 des Verwaltungszentrums an der 
Werdauer Straße in Zwickau-Marienthal 
erfolgt.

Ab 1. März wird es nicht mehr möglich 
sein, den Lesesaal in dem historischen 
Gebäude zu benutzen – geplante Ver-
anstaltungen finden aber statt. Geöffnet 
hat die wissenschaftliche Bibliothek noch 
bis zum 28. Februar 2025. Eine Ausleihe 

ist nur noch bis zu diesem Tag möglich. 
Alle entliehenen Medien müssen bis zum 
28. Februar wieder zurückgegeben werden. 
Während der Schließzeit können Fernleih-
bestellungen und Digitalisierungsaufträge 
nicht bearbeitet werden.
Die Gültigkeit der Benutzerausweise, die 
länger als 28. Februar gültig sind, ruht 
und wird automatisch mit der Wieder-
eröffnung im Verwaltungszentrum wieder 
aktiviert. Schriftliche Anfragen werden im 
Rahmen der Möglichkeiten auch weiterhin 
bearbeitet und beantwortet.

Wiedereröffnet wird die Ratsschulbiblio-
thek in den Räumen des Verwaltungszen-
trums voraussichtlich im Oktober 2025. 
� www.ratsschulbibliothek.de

WHZ-Schülerlab bietet 
Ferienangebot speziell 
für Mädchen
Vom 25. bis 27. Februar lädt das Schüler-
Lab der Westsächsischen Hochschule Zwi-
ckau Mädchen der Klassenstufen 8 bis 12 
zu einer spannenden Veranstaltung ein, die 
Technik greifbar und erlebbar macht.

Unter dem Motto „VR-Magic-Girls Only“ 
können Schülerinnen in den Winterfe-
rien an drei Veranstaltungstagen in die 
faszinierende Welt der Virtual Reality (VR) 
eintauchen. Anmeldungen sind ab sofort 
möglich. „Durch den Körper fliegen, Ten-
nis spielen, 3D-Zeichnen, das Anne-Frank-
Haus besuchen, einen Avatar bauen – das 
alles ist mir einer VR-Brille möglich und 
das alles ist natürlich auch für Mädchen 
interessant“, berichtet Silke Dinger, Leite-
rin des WHZ-Schülerlabs. Das Ferienange-
bot findet vom 25. bis 27. Februar, jeweils 
von 10 bis 14 Uhr statt.
Weitere Informationen und Anmeldung: 
www.whz.de/girlsonly 
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